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Gebet zum Heiligen Antlitz Jesu 
 

Gekreuzigter und auferstandener Herr Jesus, 
Bild der Herrlichkeit des Vaters. 

Heiliges Antlitz  
voll Barmherzigkeit und Milde 

schaust du auf uns, 
um uns zur Umkehr zu rufen 

und einzuladen zur Fülle der Liebe; 
wir beten dich an. 

Gib uns die Gnade, 
dich ins Zentrum 

unseres Lebens zu stellen und 
unserer Berufung zum Christ sein 

treu zu bleiben 
mitten in den Risiken 

und Veränderungen der Welt. 
Der Geist, den du uns gegeben hast, 

führe dein Heilswerk zur vollen Entfaltung, 
damit alle Geschöpfe, 

befreit von den Fesseln des Todes, 
in der Herrlichkeit des Vaters 
dein Heiliges Antlitz schauen, 

das leuchtet als Licht in alle Ewigkeit. 
Amen.              Johannes Paul II. 

  



 

 
 

Liebe Mitglieder und Freunde  
unserer Gebetsgemeinschaft 

 
Eine einzigartige Erfahrung des von dem fleischgewordenen 
Wort ausgestrahlten Lichtes machen mit Sicherheit jene, die 
berufen sind, das Heilige Antlitz Christi in Wort und Bild zu 
verehren.  
Dieses Licht, das die Jünger bei der Verklärung Jesu auf  
dem Berg wahrgenommen haben, wo sein Gesicht leuchtete 
wie die Sonne und seine Kleider blendend weiß wurden (vgl. 
Mt.17,1-9), bezeichnete einen entscheidenden Augenblick, 
nämlich die Vorbereitung auf Golgota und die Herrlichkeit der 
Auferstehung! 
 
Im Herzen der Jünger festigte sich dadurch der Glaube.  
Wie die drei auserwählten Apostel, so betrachtet die Kirche 
das verklärte Antlitz Christi um sich im Glauben zu stärken.  
So wie die Apostel ausgerufen haben: „Herr, es ist gut, dass 
wir hier sind“, so sollen auch wir im Glauben gestärkt vor dem 
Antlitz Christi verweilen! Wer diese Gnade der besonderen 
Liebesgemeinschaft mit Christus empfangen hat, fühlt sich in 
der Tat von seinem Lichtglanz erfasst!  
Indem wir dem Ruf der Verehrung des Heiligen Antlitzes 
folgen und uns der Liebe Gottes anvertrauen, kann sich Gottes 
Heilsplan vollständig erfüllen. In dieser Verehrung sind wir 
höchster Ausdruck der Liebe, die der Sohn dem Vater in der 
Einheit des Heiligen Geistes entgegenbringt.  
Dieser Akt der Liebe und Selbsthingabe erfüllt sich auch in 
schwierigen Situationen, im Leid und im Alter.  
Misserfolg, Unverständnis, Ausgrenzung, Ablehnung, Trauer, 
Schwierigkeiten aller Art, Krankheit, Zurücknahme im Alter, 
Gefühl der Bedeutungslosigkeit, Einsamkeit und vieles mehr  
ist Nachfolge des gekreuzigten Christus. 



 

 
 

In der Betrachtung des gekreuzigten und auferstandenen 
Christus finden wir Erleuchtung und aus dieser Erleuchtung 
nehmen alle Gnadengaben ihren Ausgang.  
Durch Liebe, Hingabe, Nachfolge und Verehrung tragen wir 
zur Erneuerung der Welt bei. 
 

Einige Worte entnommen aus den Apostolischen Schreiben  
Vita Consecrata von Papst Johannes Paul II 

 

Sr. Christine vom Kreuz 
 

 
 
 
 

Das Licht der Welt 
 

Der Engel hat‘s verkündet, 
die Mutter uns gezeigt; 

das vor dem Antlitz Christi, 
sich Erd‘ und Himmel neigt. 

Drum lasset uns erheben 
des Königs Angesicht; 

dass alle Völker kommen, 
zum WAHREN GOTTES LICHT! 

Es wird der Vater senden, 
durch seinen Sohn den Geist; 

der uns den Weg zum Frieden, 
ZUR WAHREN EINHEIT weist! 

 
Simone Sieber 

 
 
 



 

 
 

Neues vom Heiligen Antlitz von Manoppello 
 

Heilige Antlitz Verehrung in der Kathedrale 
Unserer Lieben Frau von den Engeln, Los Angeles, 

Kalifornien Mittwoch, 9. September 2015 
 

 
 
 

Montag den 14. September 2015 bringt Fr. Carmine 
das Heilige Antlitz zu den Waisen nach 

Bethlehem - Haus des Brotes 
 

 



 

 
 

Am 15. September ist das Heilige Antlitz in  
der Universität von Santo Tomas in Manila  

und wird von den Studierenden und  
 Mitarbeitern der Universität verehrt! 

 

 
 
 

 
 



 

 
 

Thronerhebung vom Heiligen Antlitz 

auf den Philippinen, am Fest Kreuzerhöhung 2015. 
 

 
 
 

Vor seinem Besuch in Kuba erhielt Papst Franziskus 
bei der Generalaudienz auf dem Petersplatz 
am 26. August 2015 ein schönes Exemplar 

des Heiligen Antlitzes von Manoppello. 

 



 

 
 

Freitag, 30. Oktober 2015 

 

Fr. Carmine, Msgr. Georg und Sr. Petra-Maria  
 

Erzbischof Georg Gänswein, Präfekt des Päpstlichen Hauses 
von Papst Franziskus und persönlicher Sekretär von Papst 
Benedikt XVI, besuchte das Heiligtum von Manoppello. 

Er berichtete über einen möglichen Besuch von Papst 
Franziskus nach Manoppello im kommenden Jubiläumsjahr 
der Barmherzigkeit 2016. 

"Der Erzbischöfliche Besuch hat uns besonders gefreut, meint 
Fr. Carmine Cucinelli, Rektor des Heiligtums.“ 

Fotos mit freundlicher Genehmigung von Paul Badde  
 

 
  



 

 
 

Zeugnis: 
Der Hl. Peregrin, Maria Waldrast,  
das Bild von Manoppello und ich 

 
Es war im April 2015, als ich mit einer Freundin eine 
Wallfahrt zu meinem Heimatort nach Maria Waldrast in Tirol 
unternahm. 
Auf 1638 m Seehöhe, am Fuße der Serles, liegt das höchst-
gelegene Kloster Europas welches erbaut wurde da 1407 zwei 
Hirtenknaben aus Mützens/Matrei in einem Baumstamm das 
gewachsene Gnadenbild fanden. Seither reißt der Pilgerstrom 
zum Mirakelort zwischen den Bergen nicht mehr ab.  
„Weißt Du schon, dass der Hl. Peregrin ein großer Helfer bei 
Krebsleiden ist?" fragte mich meine Freundin unterwegs. 
Tatsächlich, es lagen in der Kirche, welche vom Servitenorden 
betreut wird und der Heilige ihr Schutzpatron ist, viele 
Bildchen mitsamt einer wundertätigen Medaille auf. Auch 
entdeckte ich ein Bild vom Hl. Antlitz von Manoppello, 
welches ich mir mitnahm. Mein Anliegen auf meiner Wall-
fahrt war vor allem Klarheit zu erhalten, wo und welchen 
Eingriff ich machen lassen sollte. Ich hatte einen Tumor im 
linken Eierstock. Zwei Spitäler rieten mir eine Totaloperation 
an und ich tätigte bereits meine Unterschrift. Nachdem ich in 
Maria Waldrast war, zum Hl. Peregrin betete und schon klar 
war, dass ich unbedingt bald auch nach Manoppello fahren 
möchte, entschied ich nach Anraten eines muslimischen 
Frauenarztes, dass ich nur den Tumor zur Untersuchung, ob 
gut- oder bösartig, entfernen lassen werde. Ich hatte meinen 
Frieden gefunden.  
Meine Operation die ich am 13. Mai 2015 hatte, verlief ausge-
sprochen erfolgreich. Der Tumor erwies sich als zystenartiges, 
gutartiges Gebilde und meine Gebärmutter, mein Blinddarm, 
meine Lymphknoten, der rechte Eierstock, alles blieb mir 
erhalten. Ich bin unendlich dankbar!  



 

 
 

Kurz nach meiner Operation war eine Woche nach 
Manoppello geplant, die aber verschoben werden musste.  
Ich besuchte stattdessen einen Einkehrtag in der Karmeliten - 
Kirche in Wien. Bei der Agape lernte ich das Ehepaar 
Alexander kennen, welche das Heilige Antlitz erfolgreich  
über die Grenzen Österreichs hinaus promoten.  
"Wie seid ihr zu eurem Auftrag gekommen?" fragte ich 
Christine Alexander.  
"Es begann alles in Maria Waldrast in Tirol mit dem  
Hl. Peregrin und dem Rosenkranz zu den sieben Schmerzen 
Mariens!"   
"Ich bin von dort, war unlängst grad dort und entdeckte das 
Bild von Manoppello, welches mich seither nicht mehr los 
lässt!"  
"Ja der Hl. Peregrin ist der Schutzpatron einer unserer 
Gebetsgruppen!"  
Wir lachten, umarmten uns und ahnten, das kann jetzt alles 
kein Zufall sein ... 
 
Anfügung: Ich wurde vor Jahren wegen einer anderen 
Geschichte von einem Universitätsprofessor (T.K.) im AKH 
behandelt, der mir in meinem Leben extrem geholfen hat. Wir 
führten Glaubensgespräche, er war kirchenfern, bis er vom 
Heiligen Antlitz hörte. Ich schenkte ihm das Buch von Paul 
Badde „Das Göttliche Gesicht“.  
Für ihn war es der Fund, er als Wissenschaftler war unendlich 
begeistert von dieser Sache. Er starb zu Ostern vor ein paar 
Jahren mit diesem Buch in der Hand an einer Lungenembolie. 
Jetzt wo ich das Großartige von Manoppello immer mehr zu 
entdecken beginne, scheint es mir wie ein Augenzwinkern von 
"oben" ... die Kreise beginnen sich zu schließen.   
 

Christine S. Wien 
 



 

 
 

Vereinsaktivitäten und Neues 2015 
 

Hauskirche 
Durch die Hauskirche entsteht das Immerwährende Gebet. Ein 
Gebetsblatt wurde dafür gedruckt. Wir benötigen 744 Beter! 
Alle sind herzlichst eingeladen sich noch zu melden! 
 
Bist auch Du bereit der Muttergottes bei ihrem 
Rettungsprogramm zu helfen??? 
Liebe Schwester, lieber Bruder, lieber Priester, liebe 
Ordensgeschwister, liebe Vereinsmitglieder und Freunde!  
Das Ziel ist ein Gebetsnetz zu knüpfen, sodass zu jeder 
Tages- und Nachtzeit eine Person für diese Anliegen bei 
Gott Fürsprache hält. So werden wir auch zu einer Familie 
geeint, die im Gebet, Opfer und Fürbitte stets verbunden 
ist und den Segen Gottes auf jeden Einzelnen herabruft. 
 
Wenn Du bereit bist, in diesem Anliegen einmal im Monat 
eine Stunde andächtig und flehentlich diesen Rosenkranz 
zu beten, dann melde Dich bitte bei Sr. Christine OCDS 
0043 664 5333829 oder gebet@himmelskoenigin.at  
damit wir eine Stunde (oder auch mehrere) an einem 
bestimmten Tag im Monat fixieren können. DANKE! 
 

Rosenkranzgebet mit der Einfügung: 
 

…Jesus, durch Deinen Tod und Dein heiliges Blut;  
bekehre die Sünder, 
rette die Sterbenden, 
erlöse die armen Seelen aus dem Fegefeuer,  
heilige die Priester, Ordensleute und Familien, 
erbarme dich der Ungläubigen, 
erfülle sie mit Erkenntnis und Liebe, 
schenke der Welt Einheit und Frieden… 
 



 

 
 

Mission 
P. Martin war bei Sr. Christine und Br. Michael zu Besuch. 
Ein großes Projekt in Nigeria ist geplant. P. Martin möchte  
die Verehrung des Heiligen Antlitzes in Nigeria einführen. 
Er baut eine „Antlitzkapelle“ in Nigeria und der Verein  
konnte ihm eine Spende dafür mitgeben. 
 

 
 
 

Auch an Sr. Blandina konnte eine Spende für den Erhalt des 
Rosenkranzweges in Manoppello überwiesen werden. 
 

Verbreitung 
Von unserer Schriftführerin Henriette Zeindl wurden viele 
Reisebüros angeschrieben und über Manoppello und unseren 
Rosenkranzweg informiert. Ein herzliches Danke! 
 



 

 
 

Vorträge über das Hl. Antlitz von Manoppello wurden von  
Sr. Christine in Lengenfeld/Krems und Raabs/Thaya gehalten, 
beide Veranstaltungen waren gut besucht. 
 

In Innsbruck entstand eine „Zweigstelle“ zur Verehrung vom 
Hl. Antlitz! Fleißig wird dort geworben und die Verehrung 
gefördert. 
 

Abt Michael vom Stift Geras bat Sr. Christine um Hilfe bei 
der Gründung eines Drittordens der Prämonstratenser und die 
Einführung der Antlitzverehrung. Alles wurde gut vorbereitet 
und im September wurde bereits gestartet! 
 

P. Andreas, Prior im Stift Geras und Pfarrer von Langau bat 
um Bilder für seine Kapelle, sowie um Hilfe zur Einführung 
einer dortigen Anbetung. Sr. Christine nahm Kontakt mit   
Schwestern vom Orden „Arche Mariens“ auf und die 
Anbetung, die einmal im Monat stattfindet, wurde eingeführt.  
Br. Michael fertigte für die beiden Bilder die Rahmen aus 
Zirbe an, diese wurden am Barmherzigkeitssonntag geweiht. 
Die Bilder wurden von Br. Michael, Frau Huber, Herrn 
Christian Hable und dem Verein gespendet.  
 

 



 

 
 

Durch den gemeinsamen Arbeitseinsatz ist es uns gelungen, 
dass die Gebetshefte 11 und 12 endlich da sind! Besonders 
wollen wir Euch allen Heft 11 ans Herz legen, es ist eine 
Anregung für eine christliche Lebensführung und man kann  
es auch gut weiterschenken oder für Anbetungsstunden 
verwenden.  
 
Im Rundbrief Juni 2015 der Internationalen Vereinigung für 
den Befreiungsdienst / Deutsche Sprachgruppe wird unser 
Gebet von Pf. em. Herbert Graf von Merveldt und der 
Gebetsgruppe zum Heiligen Antlitz in Heede, empfohlen!  
In diesem Rundbrief steht geschrieben, dass es eine Hilfe und 
Bereicherung beim Beten für zentrale Gebetsanliegen sei! 
Dieses Gebet zu Johannes Paul II um Einheit der Christen und 
die Neuevangelisierung in der Anbetung Christi, damit sein 
Antlitz über uns und die ganze Welt erstrahlen kann, finden 
Sie in unserem Vereinsblatt - Dezember 2014 - abgedruckt! 
 
Nun gibt es auch von Pf. Merveldt eine Novene zur  
Hl. Therese von Lisieux, die jeden 13. des Monats, um die 
Einsetzung des Festes für das Hl. Antlitz, gebetet wird.  
Wenn es Ihnen möglich ist, beten Sie bitte mit. 
 

„Dein Antlitz ist meine einzige Liebe. 
Es ist meine lachende Wiese, 

meine stille Sonne an jedem Tag. 

Es ist die Lilie des Tales, 

deren geheimnisvoller Duft 

meine verbrannte Seele tröstet 
und sie den Frieden des Himmels 

verkosten lässt.“ 
 

(Hl. Theresia von Lisieux, 1895) 

 



 

 
 

NOVENE 
 

Liebe heilige Theresia vom Kinde Jesus  
und vom Hl. Antlitz! 

Wir kommen voll Vertrauen zu Dir, um deine mächtige Für-
sprache bei Jesus und seiner Hl. Mutter Maria zu erbitten. 

Wir wissen, wie sehr Du das Heilige Antlitz Jesu geliebt und 
verehrt hast und dass Dein „Kleiner Weg“ im Himmel nicht zu 
Ende ist. Du selber hast ja gesagt: „Meine Seligkeit im 
Himmel soll darin bestehen, Gutes auf Erden zu tun. Nach 
meinem Tod werde ich einen Rosenregen auf die Erde fallen 
lassen“ 
War es nicht bereits ein Anfang dieses „Rosenregens“ als Du 
kurz nach dem Besuch von Papst Benedikt XVI am  
3. November 2006 in Manoppello durch die Anwesenheit 
Deiner Reliquien den ganzen Tag vor Deinem geliebten  
Volto Santo zugegen warst? 
Uns lässt das verstehen, dass Du die ganze heilige Kirche 
mitnehmen willst auf Deinem „Kleinen Weg“, der uns jetzt 
nach göttlichem Plan zu seinem Volto Santo führt. So können 
alle den Rosenregen empfangen, den Du uns vor seinem 
Heiligsten Antlitz erbitten willst. 
In der Aufforderung von Papst Benedikt XVI. in Manoppello: 
 

„Das Antlitz des Herrn zu suchen, 
muss das Begehren unser aller sein“, 

 

dürfen wir die Aufforderung unserer heiligen Mutter Kirche 
hören, alle Christen zur Anbetung des Auferstandenen in 
seinem wahren Antlitz einzuladen. So erbitten wir heute auf 
Deine Fürsprache hin für die ganze Kirche ein Fest mit dem 
Titel:   

„JESUS CHRISTUS, KÖNIG 
DER HEILIGSTEN EUCHARISTIE“ 



 

 
 

Dieses Fest sollte jedes Jahr am 2. Sonntag nach Epiphanie 
gefeiert werden als Fest zur feierlichen Erhebung des 
wahren Antlitzes Christi des Auferstandenen, der für uns 
Mensch geworden ist und uns durch seinen Tod am Kreuz 
erlöst hat. 

Es werde zum sichtbaren Weg der Einheit für alle Christen 
und zu einer Quelle des Heiles für alle Völker unter dem  
einen Hirten Jesus Christus! 

Kleine hl. Theresia vom Kinde Jesu und vom Hl. Antlitz 
erbitte uns beim Herrn diese Gnade für die ganze Kirche!  

Wir beten ein Vater unser, drei Ave Maria (um Glaube, 
Hoffnung und Liebe) und das Ehre sei dem Vater. 

 

Erfreuliches aus Belgien! 
 

Am Samstag, den 14. Juni 2014,  
wurde um 10 Uhr eine Tridentinische Messe mit dem 
Erzbischof von Mechelen-Brüssel,  
André-Joseph Léonard, gefeiert. 
Anlass war die Einsegnung der  
„Kapelle vom Heiligen Antlitz“,  
die Kapelle liegt in der Nähe von Leuven im belgischen Ort 
Bierbeek. 
 

Die Karmelbrüder von Bierbeek in Belgien haben mit uns  
Kontakt aufgenommen. Sie verehren nicht nur das Heilige 
Antlitz, sondern haben auch an diesem Tag den Namen 
“Karmelbrüder vom Heiligen Antlitz” angenommen! So 
berichtet uns Br. Hendrikus per Telefon. Wir fühlen uns den 
drei Brüdern von Bierbeek sehr verbunden! 
Schön, dass nun auch dort das Heilige Antlitz verehrt wird! 



 

 
 

 
 

www.karmelgemeenschap-birbeek.org 
 

Durch die Brüder erfahren wir auch von Kartäusern in 
Brasilien. Zehn Zisterzienser / Kartäuser verehren auch dort 
am Berge Gottes das Heilige Antlitz mit großem Eifer.  
Ein wunderschönes Gebet und Bild ist auf ihrer Homepage. 
Sehr aufschlussreich und Licht bringend ist der Goldene Brief 
von Wilhelm von Saint-Thierry. Diesen Brief und Weiteres 
finden Sie unter BRUNONIS: Goldener Brief im Internet. 
 
 
Ein sehr empfehlenswertes Buch: 
 
Die wahren Weltwunder:  
Das Grabtuch von Turin – Der Schleier von Manoppello – 
Die Tilma von Guadalupe – Das Schweißtuch von Oviedo. 
Resch Andreas, Innsbruck: 178 S., zahlr. farb. Abb.,  
ISBN 978-3-85382-093-3, Brosch., EUR 29.00  
Tel. 0512574772 
 



 

 
 

 



 

 
 

Vorschau und Einladung 
zu unseren weiteren Aktivitäten 

 
Einkehrnachmittag 

Die Liebe Gottes – Die Muttergottes Maria 
3. Jänner 2016 Pfarre Großau bei Raabs/Thaya 

Referentin Sr. Christine vom Kreuz OCDS 
14 Uhr Vortrag 

15 Uhr Kaffeepause 
15.30 Uhr Vortrag 

16.30 Uhr bis 17 Uhr offenes Gespräch 
 

 
Antlitzfest 

Faschingsdienstag 
9. Februar 2016 

Pfarre Lengenfeld/Krems 
 
 

2. Konferenz zum Hl. Antlitz 
6. bis 7. Mai 2016 

Heede (Emsland)  in Deutschland 
 
 

Fest Maria Königin 
20. August 2016 (Vorabendmesse) 

Pfarre Lengenfeld/Krems 
 
 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte  
zeitgerecht unserer Homepage! 

 
 



 

 
 

Mitgliedschaft 
 
 
Wie immer möchten wir Sie bitten weitere Mitglieder und 
Freunde für den Verein zur Verehrung vom Hl. Antlitz zu 
werben.  
Bitte erzählen Sie vielen Menschen vom Schleiertuch in 
Manoppello und den Tätigkeiten unseres Vereines.  
 
Jeder ist herzlich willkommen! 
 
Bei Interesse wenden Sie sich an Sr. Christine  
Tel.: 0043 664 5333829 oder schreiben Sie an 
verein@heiliges-antlitz.com 
 
Weiterhin bitten wir Sie um Ihre Spende, da dadurch viel 
geschehen kann, was sonst nicht möglich wäre!!  
Sehr herzlichen Dank an alle Spender!!! 
 
Ein herzliches Dankeschön auch allen Mitgliedern und 
Freunden, die auf verschiedenste Art und Weise im Verein 
mitarbeiten und beten!  
 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

 
 



 

 
 

 

 

 

Ein gesegnetes 

und freudvolles 

Weihnachtsfest 

 

 
wünscht der  

Vorstand des  

Vereins zur Verehrung  

vom Hl. Antlitz 

 

 
 

 

 

 

 



 

 
 

 
 

O Licht und Freude 
auf dem Antlitz Jesu  

als Quelle der Wahrheit  
für uns erstrahlt. 

 
Jesus, ich glaube an Dich! 


